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13.Sitzung BPUA 12.05.2009 Niederschrift 

Hinweis: 
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss hat vor der Sitzung zu den Tagesord-
nungspunkten 6, 7, 8 (I.1, I.2 und I.3), 9.1, 9.2, 9.3 und 10  Ortsbesichtigungen vor-
genommen. 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzender 

  Schmitz, Hans 

Mitglieder 

  Brückmann, Armin 

Krieger, Dr. Klemens J. bis 19.30 – TOP 6 

Fischer, Achim 

Gräf, Willi  

Heller, Guidor 

Stadler, Wolfgang 

Werner, Gerhard 

Müller, Günter bis 21.10 – TOP 8 

Willmer, Thomas  

Dreiner-Wirz, Jürgen 

Kremer, Karl-Egon  

Voß, Heribert  

Peffekoven, Frank 

Wilberg, Frank 

Siegfried, Christian 

Freese, Dr. Susanne 

Friese, Harald für Fleischhauer, Jutta 
 
von der Verwaltung                                                                              Gäste 

Herr Bürgermeister Dr. Tebroke                Herren Löhr, Dinsing und Schitthelm, BA 
Herr Newrzella                                           Wasser/Abwasser       
Herr Urspruch                                            Herr Dr. Sennewald, RP Köln 
Herr Müller                                                 Herr Scholemann, Aggerverband 
                                                                   Herr Stosiek, OKD Gummersbach 
                                                                   Frau Lichtinghagen-Wirtz, Herr Görtz, BAV 
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Tagesordnung 
zur 13. Sitzung des  

Bau-, Planungs- und Umweltausschusses 
der Gemeinde Lindlar am 12.05.2009 

TOP Beratungsgegenstand 
- Öffentlicher Teil - 

1.  Feststellung der form- und fristgerechten Einberufung und Beschlussfä-
higkeit des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses 

2.  Ernennung einer Schriftführerin/eines Schriftführers 

3.  Berichterstattung über die Durchführung der Beschlüsse des Bau-, Pla-
nungs- und Umweltausschusses vom 04.03.2009 
 - öffentliche Sitzung -  

4. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Bau-, Planungs- 
und Umweltausschusses vom 04.03.2009 
 -öffentliche Sitzung - 

5. Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie auf Kommunalebene
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 11.03.2009  

6. Planung eines Mehrgenerationenhauses mit angegliederter barrierefrei-
er Wohnbebauung auf dem Kirchengrundstück an der Jubilate-Kirche in 
Lindlar, Auf dem Korb 
- Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 

     7. Herstellung einer Überquerungshilfe auf der Königsberger Straße und 
Verbesserung der Fußwegesituation Heidplätzchen/Pollerhofstraße 
hier: Antrag Ratsmitglied Thomas Willmer vom 31.03.2009 

8. Wegeinstandsetzungsprogramm 2009 
a) Instandsetzungsmaßnahmen Ortskern Lindlar 
b) Straßen- und Wegeinstandsetzungen im Gemeindegebiet 

9. Zentraldeponie Leppe 

    9.1. Antrag des BAV auf Aufbringung einer temporären Zwischenabdeckung 
des Deponieabschnittes DA 3 

    9.2. Antrag der AVEA zur Erweiterung der Vergärungs- und Kompostieran-
lage 

    9.3. Antrag des BAV auf Errichtung eines Kegels 

    10. Bebauungsplan Nr. 23 - Pollender Str. -  
Antrag auf Änderung vom 01.04.2009 
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    11. Bebauungsplan Nr. 33 - Hohkeppel, Am Wiedenhof -, III. Änderung 
Antrag vom 09.10.2008 

    12. I. Änderung des FNP der Stadt Wipperfürth 
Bereich Kloster Ommerborn 

    13. Informationen der Verwaltung 

    14. Verschiedenes 

 - Nichtöffentliche Sitzung - 

15. Berichterstattung über die Durchführung der Beschlüsse des Bau-, Pla-
nungs- und Umweltausschusses 04.03.2009 
– nichtöffentliche Sitzung - 

16. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Bau-, Planungs- 
und Umweltausschusses vom 04.03.2009 - nichtöffentliche Sitzung -  

17. Verschiedenes  

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird beschlossen, die Tagesordnungspunkte 5, 6 
und 9 zuerst zu behandeln, da hierzu betroffene Bürger anwesend sind. 

Die Protokollierung erfolgt in der vorgesehenen Reihenfolge.  

 

 

– Öffentlicher Teil – 

 

Zu TOP 1 
Feststellung der form- und fristgerechten Einberufung und Beschlussfähigkeit 
des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses 
 
Der Vorsitzende  stellt die Beschlussfähigkeit  des Ausschusses bei Anwesenheit von 
18 Ausschussmitgliedern fest. 
 
 
Zu TOP 2 
Ernennung einer Schriftführerin/eines Schriftführers 
 
Als Schriftführer für die Sitzung des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses wird 
Herr Karl-Heinz Müller bestellt. 
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Zu TOP 3 
Berichterstattung über die Durchführung der Beschlüsse des Bau-, Planungs- 
und Umweltausschusses vom 04.03.2009 - öffentliche Sitzung -  
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
Fragen zur Berichterstattung werden in der Sitzung beantwortet. 
 
 
Zu TOP 4 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Bau-, Planungs- und Um-
weltausschusses vom 04.03.2009 - öffentliche Sitzung -  
 
Bedenken gegen die Richtigkeit der Niederschrift über die Sitzung des Bau-, Pla-
nungs- und Umweltausschusses vom 04.03.2009 - öffentliche Sitzung - werden sei-
tens der Ausschussmitglieder nicht vorgebracht. 
 
 
Zu TOP 5 
Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie auf Kommunalebene 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 11.03.2009 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung sowie das in der Sitzung verteilte Schreiben der SPD-
Fraktion vom 12.05.2009 (Anlage 1) wird verwiesen. 
 
Zu Beginn werden die EU-Wasserrahmenrichtlinien durch einen Vertreter des Regie-
rungspräsidenten, Herrn Dr. Sennewald, sowie einem Vertreter des Aggerverbandes, 
Herrn Scholemann, vorgestellt.  
 
Die Ziele und Maßnahmen dieser Richtlinie werden den einzelnen Fraktionen in 
Form einer CD zur Verfügung gestellt.  
 
Die CDU-Fraktion hält eine Information des Gemeinderates nach Abhaltung des „run-
den Tisches“ am 28.05.2009 für dringend erforderlich. AM Dreiner-Wirz für die SPD-
Fraktion hält darüber hinaus eine Information der Öffentlichkeit für nötig. 
 
Von der Verwaltung wird ausgeführt, dass zu den evtl. entstehenden Kosten zur Zeit 
noch nichts gesagt werden kann, da der Maßnahmenkatalog noch nicht beschlossen 
ist.  
 
AM Dreiner-Wirz bemängelt weiter, dass die Fristen für die Abgabe der Stellungnah-
men so kurzfristig sind, aber mit der Umsetzung schon 2010 begonnen werden soll. 
Dieser Unmut sollte auch dem Ministerium zur Kenntnis gebracht werden. Die Ver-
waltung möge bis zur nächsten Ratssitzung eine entsprechende Stellungnahme vor-
legen.  
 
Dieser Vorschlag wird einvernehmlich zur Kenntnis genommen. 
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Zu TOP 6 
Planung eines Mehrgenerationenhauses mit angegliederter barrierefreier 
Wohnbebauung auf dem Kirchengrundstück an der Jubilate-Kirche in Lindlar, 
Auf dem Korb 
- Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
Die vorgesehene Planung wird durch Herrn Knizia von der Evangelischen Kirchen-
gemeinde und dem Architekturbüro Harms & Partner vorgestellt und erläutert. 
 
Die geplanten Maßnahmen werden von allen Parteien befürwortet. Bei den Stellplät-
zen, die entlang der Straße „Auf dem Korb“ errichtet werden sollen, sollte jedoch die 
Bruchsteinmauer wieder neu errichtet werden. Dies soll in den noch abzuschließen-
den Durchführungsvertrag aufgenommen werden. 
 

Beschluss: 
 

Für die Errichtung eines Mehrgenerationenhauses mit angegliederter barriere-
freier Wohnbebauung auf dem Kirchengrundstück an der Jubilate-Kirche wird 
das Verfahren zur Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
eingeleitet. 

 
Für den Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans sind die Festset-
zungen und Regelungen des Bebauungsplanes Nr. 20 L – Ortskern Lindlar – 
aufzuheben, bzw. der Bebauungsplan in diesem Bereich außer Kraft zu set-
zen.   

 
Die Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung soll nach § 3, Abs. 1 BauGB 
durchgeführt werden. Die Öffentlichkeit soll durch eine Bürgerinformationsver-
anstaltung frühzeitig über die Planung informiert werden. 

 
Mit dem Vorhabenträger ist bis spätestens kurz vor Satzungsbeschluss ein 
Durchführungsvertrag abzuschließen, in dem sich der Vorhabenträger zur 
Durchführung der Maßnahme in einer noch zu bestimmenden Frist und zur 
Tragung aller Planungs- und Erschließungskosten verpflichtet. 

  
Abstimmungsergebnis einstimmig 

 
 
Zu TOP 7 
Herstellung einer Überquerungshilfe auf der Königsberger Straße und Verbes-
serung der Fußwegsituation Heidplätzchen/Pollerhofstraße 
hier: Antrag Ratsmitglied Thomas Willmer vom 31.03.2009 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
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1. Beschluss: 
 

Der Landesbetrieb Straßenbau, Regionalniederlassung Rhein-Berg, wird gebe-
ten, auf der L 129 Königsberger Straße, zwischen Breslauer Straße und der 
Straße Heidplätzchen, eine zusätzliche Überquerungshilfe baldmöglichst zu er-
richten. 

 
Abstimmungsergebnis einstimmig 

 
 
 2. Beschluss: 
 

Die fußläufige Verbindung im Ortskern Lindlar, von der Straße Heidplätzchen 
zur Pollerhofstraße, soll in der Pollerhofstraße barrierefrei durch Anlegung ei-
ner Rampe hergestellt werden. 

  
Abstimmungsergebnis einstimmig 

 
 
Zu TOP 8 
Wegeinstandsetzungsprogramm 2009 
a) Instandsetzungsmaßnahmen Ortskern Lindlar 
b) Straßen- und Wegeinstandsetzungen im Gemeindegebiet 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
Während der Besichtigungsfahrt durch den Arbeitskreis wird von AM Peffekoven 
darauf hingewiesen, dass es heute auch möglich sei, die beschädigten Pflasterflä-
chen mit einem wesentlich festerem, bzw. besserem Pflastermaterial zu erneuern 
bzw. auszubessern. 
 
Die Verwaltung wird die erforderlichen Informationen einholen und das Ergebnis in 
der nächsten Sitzung des Ausschusses vorstellen. 
 
Zu Punkt 2 des Beschlussvorschlages der Verwaltung beantragt AM Friese eine ge-
änderte Prioritätenliste. Der Ausschussvorsitzende hält den Beschlussvorschlag der 
Verwaltung für weitergehend und lässt als erstes darüber abstimmen. 
 

Beschluss: 
 

1. Die Instandsetzungsmaßnahmen im Ortskern Lindlar werden z.Zt. nicht 
ausgeführt. Eine Beratung erfolgt nach Vorlage der neuen Erkenntnisse. 

 
2. Die Wegeinstandsetzungsmaßnahmen I.1 bis einschl. I.3 sollen mit einem 

Gesamtvolumen von rd. 135.000,00 € brutto ausgeführt werden. 
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3. Die restlichen Straßeninstandsetzungsmaßnahmen werden zurückgestellt 
und in die Beratungen zum Wegeinstandsetzungsprogramm 2010 verwie-
sen. 

  
Abstimmungsergebnis  13 Ja-Stimmen 

   3 Nein-Stimmen 
 
 
Da unter Punkt 2 dem Beschlussvorschlag der Verwaltung mehrheitlich zugestimmt 
wird, ist der Antrag der FDP-Fraktion somit abgelehnt. 
 
 
Zu TOP 9 
Zentraldeponie Leppe 
 
 
Zu TOP 9.1 
Antrag des BAV auf Aufbringung einer temporären Zwischenabdeckung des 
Deponieabschnittes DA 3 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 

Beschluss: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, zu dem Antrag des BAV zur wesentlichen Än-
derung des Betriebes der Zentraldeponie Leppe – hier: Aufbringung einer 
temporären Zwischenabdeckung – wie folgt Stellung zu nehmen: 

 
„Die Gemeinde Lindlar hat keine grundsätzlichen Bedenken gegen die bean-
tragte Änderung des Betriebes der Zentraldeponie Leppe – hier: Aufbringung 
einer temporären Zwischenabdeckung.“ 

 
Folgende Nebenbestimmungen sollen in den Genehmigungsbescheid aufge-
nommen werden: 

 
„Mit Beendigung der Setzungen sind auf der Grundlage der dann geltenden 
Vorschriften und Gesetze und entsprechend dem zu diesem Zeitpunkt gültigen 
Stand der Technik, Oberflächenabdichtungsmaßnahmen zu planen und der 
zuständigen Behörde zur Genehmigung einzureichen.“ 

 
Abstimmungsergebnis einstimmig 

 
 
Zu TOP 9.2 
Antrag der AVEA auf Erweiterung der Vergärungs- und Kompostieranlage 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
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 Beschluss: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt der Bezirksregierung Köln folgende Stellung-
nahme zu übermitteln: 

 
„Die im Verbandsgebiet anfallenden Bioabfälle können derzeit nur unvollstän-
dig in der bestehenden Vergärungs- und Kompostieranlage auf der Zentralde-
ponie Leppe behandelt werden. 

 
Der Transport der Übermengen zu einer Partneranlage ist auf Dauer unwirt-
schaftlich. Darüber hinaus sollten die im Verbandsgebiet anfallenden Abfälle 
weitestgehend im Verbandsgebiet behandelt werden. 

 
Aus den vorgenannten Gründen erhebt die Gemeinde Lindlar keine Bedenken 
gegen das geplante Vorhaben.“ 
 
Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 

  2 Nein-Stimmen 
 
 
Zu TOP 9.3 
Antrag des BAV auf Errichtung eines Kegels 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
Die im Verlauf der Diskussion aufgeworfenen Fragen der einzelnen Fraktionen wer-
den von den Vertretern des BAV sowie der Verwaltung beantwortet.  
 
Bezüglich der Anlegung von Stellplätzen wird von der Verwaltung dargelegt, dass 
hier lediglich ein Abstimmungsgespräch mit dem BAV stattgefunden habe mit dem 
Ziel, die Stellplätze auf dem Deponiegelände bzw. im Eingangsbereich des Deponie-
geländes anzulegen, damit eine Entlastung der Remshagener Bürger erfolgt. Die 
Beratung und Beschlussfassung dieser Stellplätze im Rahmen des Bebauungspla-
nes obliege selbstverständlich dem Ausschuss bzw. dem Gemeinderat. 
 
AM Willmer schlägt vor, die nächste Sitzung des Ausschusses in den Räumen des 
BAV auf dem Deponiegelände in Remshagen abzuhalten. 
 
 Beschluss: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, zu dem Antrag des BAV zur wesentlichen Än-
derung des Betriebes der Zentraldeponie Leppe – hier: Kegelbereich 
:metabolon – wie folgt Stellung zu nehmen: 

 
„Die Gemeinde Lindlar hat keine grundsätzlichen Bedenken gegen die bean-
tragte Änderung des Betriebes der Zentraldeponie Leppe – hier: Kegelbereich 
:metabolon.“ 
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Folgende Nebenbestimmungen sollen in den Genehmigungsbescheid aufge-
nommen werden: 

 
„Mit Beendigung der Setzungen sind auf der Grundlage der dann geltenden 
Vorschriften und Gesetze und entsprechend dem zu diesem Zeitpunkt gültigen 
Stand der Technik, Oberflächenabdichtungsmaßnahmen zu planen und der 
zuständigen Behörde zur Genehmigung einzureichen.“ 

  
Abstimmungsergebnis 10 Ja-Stimmen 

  6 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 

 
 
Zu TOP 10 
Bebauungsplan Nr. 23  - Pollender Str. - 
Antrag auf Änderung vom 01.04.2009 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
 Beschluss: 
 

Das Verfahren zur Änderung des Bebauungsplanes Nr. 23 – Pollender Str. – 
wird eingeleitet. Die Baugrenzen auf dem Grundstück Gemarkung Breun, Flur 
61, Parzelle 72 sind so festzusetzen, dass der gesamte Gebäudebestand auf 
dem Grundstück innerhalb der überbaubaren Fläche liegt. Alle übrigen Fest-
setzungen bleiben von der Änderung unberührt. 

Die Bebauungsplanänderung wird im vereinfachten Verfahren nach § 13 
BauGB durchgeführt.  

Abstimmungsergebnis einstimmig 
 
 
Zu TOP 11 
Bebauungsplan Nr. 33 - Hohkeppel, Am Wiedenhof -, III. Änderung 
Antrag vom 09.10.2008 
 
Von der Verwaltung wird ausgeführt, dass der Antragsteller nicht mehr an dem Er-
werb des Grundstückes interessiert ist und somit zur Zeit kein Bedarf besteht, den 
Bebauungsplan zu ändern. Das Verfahren zur Änderung des Bebauungsplanes kann 
somit ruhen. 
 
 Beschluss: 
 
 Das Änderungsverfahren wird zurück gestellt.  
  

Abstimmungsergebnis einstimmig 
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Zu TOP 12 
I. Änderung des FNP der Stadt Wipperfürth 
Bereich Kloster Ommerborn 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
 Beschluss: 
 

Die geplante I. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Wipperfürth, 
Bereich Kloster Ommerborn, wird zur Kenntnis genommen. 

Abstimmungsergebnis einstimmig 
 
 
Zu TOP 13 
Informationen der Verwaltung 
 
Hier wird auf die in der Sitzung verteilte Übersicht der zur Zeit anstehenden Geneh-
migungsverfahren auf dem Standort der Zentraldeponie Leppe (Anlage 2) verwiesen. 
 
Es wird noch einmal die Anregung von AM Willmer aufgegriffen, die nächste Sitzung 
auf dem Deponiegelände abzuhalten, damit die in der nächsten Zeit vorgesehenen 
Maßnahmen besser beraten werden können. 
 
 
 
Zu TOP 14 
Verschiedenes 
 
Es liegen keine Besprechungspunkte vor. 
 
 
 
 
 

Ende des öffentlichen Teils 
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